Zwei iieuo Ceplioimiimiiirtoii aus <loi* llei'z<‘gowiiia. 

Von Kdin. Roitter in l'askau. 

1. Ceplieiiiiium (s. str.) matromihim u. sp. 

Hufotrstdcem)}, Vffhhfni, purrp ilam-jnihcndion, Oculls (lisfinrfls^ 
jn'üthordcr trddsrcvfio. rodrc.rn^ <nJ aplcnii yoidudnio-ddatüio, Ixisnt 
rn'.'^ns trrdn\ fcrr rcdr (Udptslatn^ (Uff/nUs jx.sl/ris }rcfis^ hffra 
(ivf/?din)i forrola m'niima ]di}ict} furudf , m'nws pntfmtdd snbiwpvcssd. 
dorso .^}fprn fcrr larripffto : rhjfy/s oido)}pn-uratii<. Cü)irp.v(>i. tlforacr 
ppyjKO'nm ((dtoi'ihw^. snbtdisshur p(im‘ ptnnitdatfs, forpola has/df 
proffuxla. driohf suhlnnidi fdi rdld/' dhld’f rdila, \jOX\ 

Ma;s. llhi/s aiddix aidfnsfis subrrd istjup, ndus a)d'’ apicpiu 
'nidisthicfp lafrqnc enduphidd^' : dd^bidprmun pf)sf/rr lafp 'nuprpss)iU), 
hdpypssioup sidx'lUpUra. viarpiupm (ndinn)) tum (dihnfputp. 

l)em C, jidjlauicpusp in., in dessen (Tosellscliaft (‘s ^'ernndon 
wurde, recht ähnlich, aln‘r j^rdrier. das Huineralfältchen s(dir kurz und 
vom Ikisalgrübchen deutlich <ictreiiiit. I»ei dem ist der Eindruck 
auf der Hinterbrust halbelliptisch und erreicht vorne nicht den Vordei’- 
rand, auch fehlt ein deiitliclHs lldckerchen an der Basis. 

Wenip’ kleiner als C. majn^ m., al>er durch hellrote Färbung' 
abweichend. 

An den kräftigen, dmi llinterraiid des Ilalsschildes erreichen- 
den Fühlern ist das sechste bis achte Glied breiter als lang, 8 deut- 
licher ([uer, 7 kaum breiter als die einschliebenden und die Keule 
gut abgesetzt, ihre Glieder allmählich breiter werdend, Glied 9 und 
10 (]uer. nicht ganz doppelt so breit ^Yie lang, das Endglied fast so 
lang wie die zwei vorhergehenden zusammen. 

Der Käfer ist auch dem (J. Vlndhnu'i (von Celic in Nord- 
bosnien) sehr ähnlich : er ist aber gröbei*. das Humeralfältchen küi’zer, 
und durch die Sexualcharaktere siclu'r sp(‘zitisch verschieden. 

Herzegowina: Jal>lanica. Von Herrn Professor VI. Zoufal 
in gröberer Anzahl ans a])i»(d‘allemmi Laub gesiebt. 

Die Patriaangabe : Ja!) I an i ca in der Beschreibung des 

Vladunirl Reitt. (Ent. Blätt(T 1919, 189) hat zu entfallen. Die dafür 
gehaltenen Stücke erwiesen sich als die oben neu beschriebene Art. 
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2. Cepheiiiiiiim (Xeocepheiininm Apfelb.) jablaiiicense ii. sp. 

Herr Prof. Z o n f a 1 sammelte liei J a b 1 a n i c a in der Herze- 
gowina sehr zahlreich ein Ceplicnniiun, das ich geneigt wiirc. fiii' 
C. JloWiaas} Apfelb. zu halten, wenn nicht ein Teil der xVngaheii 
in der Originalbeschreibung dagegen spräche. Dem mir vorliegendiMi 
Tierchen fehlt das Punktgriibchen vor den llinterwinkeln dos Hal>- 
schildes, die Punktur des letzteren ist kaum zu erkennen, glatt er- 
scheinend, und jene der Flügeldecken ist nicht riigii]o.so-punctulata. 
sondern einfach und bei löfacher Vergrößerung noch immer aul)er- 
ordentlich fein und weitläutig; endlich sind die Vorderschi enen 
beim gar nicht gebogen und eine A u s b u c li t u n g v o i’ 
der Spitze kaum vorhanden. 

Die Ilinterbrust ist beim in dei‘ Mitte dreieckig ein- 
gedrückt, die allmählich seichter werdende Spitze dieses Dreieckes 
erreicht nicht ganz den Vorderrand, gegen die Basis wird der Ein- 
diuck tiefer. 

Uufotestaccum, nitidum^ parce jlavo-pubcndum, vix perspieut 
parce pimdulatmn, Ocidis distmetis, protlioracc Icvitcr tremsrerso, 
ad apicem rotundatim dilatato^ basin versus fere rede angustato. 
angulis ])Ostlcis redis, infra angulum haud foceolatiSy supra convexis. 
fere laevibus ; dijtris thoraee perparum latioribus et fere diiplo Jongi- 
tudiniSy vix perspieue paree punctidaüs, foveoJa basall parva, suh- 
transversa et striis intrahumeraldjus marginem foveolae exteriorem 
attingentibus ; tibiis in utroqne sexu siiblinearibus. 

Long. 1 — 1*1 mm, 

Herzegowina: Jablanica, Plascha. 

Die Fühler erreichen fast den Hinterrand des Halsschildes, die 
Keule kräftig, ihre zwei vorletzten Glieder quer, doppelt so breit wie 
lang, Glied 9 etwas schmäler als 10, das Endglied fast so lang wie 
die zwei vorhergehenden zusammen. Glied 3—5 so lang wie breit, 
6 — 8 schwach quer, 7 kaum breiter als 8 oder 6. 


